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Forstnebennutzungen, deren Vortheile für den Ausübenden, so-
wie deren Nachtheile für den Wald u. dgl. in. zur Benutzung
für das Forstjournal Mittheilungen zukommen zu lassen — deren
Zusammenstellung wir uns denn je nach Nothwendigkeit gern
unterziehen werden. Aber auch für sich bestehende Berichte und
Ausarbeitungen über einzelne interessante Forst-Nebennutzungen
wären uns höchst willkommen.

Atersrischs Anzeige.
Die von uns im III. Jahrgang veS Forstjournals 1852

Nro. 9 auf s-eite 193—196 angezeigte Schrift: „DaS Ver-
halten der Waldbäume gegen Licht und Schatten von Dr. Gn-
stav H ever, Privatdozenten der Forstwissenschaft an der Uni-
versität zu Giessen" ist durch eines unserer VcreinS-Mitglieder
Herrn De Doës, expert forestier à ^iglv chanton lle Vaull)
ins Französische übersetzt worden. Wir machen diese Anzeige
mit um so mehr Vergnügen, alö der Inhalt dieses gediegenen
Werkchens einer Uebcrsetzung würdig, allen unseren Fachgcnossen
aufö Beste empfohlen werden kann. Um die Verbreitung auch
der Uebcrsetzung möglichst zu unterstützen, legen wir dieser Nro.
ein Subscriptions-Blatt bei, welches diejenigen mit ihrer Unter-
schrift versehen an seine Adresse gelangen lassen wollen, welche
das wcrthvolle Schriftchen zu besitzen wünschen, das den Titel
führt: »1)05 influences lle la lumière et lle 1'omkre 5Ur les
essences forestières par U. Uustave livrer, Docteur en sei-
ence. forestière à l'univorsitè cle (liessen (Ilessen-Darw-
stallt), fralluit lle l'alleinanll par ^.lo^s De Doës, expert
forestier à -li^Ie jcanton lle Vaull). ,^vee lleux planckes
coloriées. Dausanne imprimerie Lorba?: et Houiller lìls, 1856.
— Was den Inhalt betrifft, dürfen wir uns füglich auf die oben

angeführte frühere Anzeige dieser Schrift im Original beziehen.

Personat-Aachrichten.

Solothurn. Herr alt Ncgierungsrath Kaiser wurde
von der Regierung zum Kantons-Oberförster gewählt.

Bern. Der Regierungsrath hat erwählt: 1) zu einem

Unterförster des Illten Reviers Hrn. Johann Baptist Neyer-
lin, Förster, von Zwingen; 2) zum Unterförster des löten
Reviers Hrn. Jos. is to ckmar, von Courchavon, den bisherigen.
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